Zeitschrift: Am hauslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift
Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zurich

Band: 38 (1934-1935)

Heft: 14

Buchbesprechung: Vom Bichertisch
Autor: [s.n]

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.07.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

' Wom Biidertild - . pie lanblidye SBeanferung, fofern fie micht pon %ern
Gauzgarien u ?b ‘gfla[:lylan 5. %eﬂag ‘. ftabterungsiucyt befallen ijt, bor allemt |djagt. Dem
ber Lanbfreund- ®enofjenidaft in Bern, PBreitenrain- Dot feine Kirde wiedersugeben, ift eine der widtig-
ftrake 97, Breis Fr. 2—. 4 ften Mufgaben des Heimatidiubes; handelt es fich dody
: bier bor allem wm bie Crhaltiung feelijdjer Werte pon

Cin o oo e fraué prafttfcf;er Crfobeing ber. unfcﬁagbarem Wert. Das Heft wird eingeleitet durd

" auz gejdhriebener Reitfaben fiit die guie Ynlage eines
 Gortens, fomie die Pilanzung und RVilege aller mbg-  Sneh %Jlgf)nruf atn Dbie %ugegjb %gearetc‘@net bom Db
 lihen Gemiife fiir ben Bebarf ber Riidye. Yud) joldje, TN Des Detmatidius, D otlin.
~ bie in diefen Dingen gang unbewandert find, erhalten E’Ippenge I, bas Qanb. Gin EZchherbuct; bon
. bier eine ausreidhende Snftruftion fiir alles. Sn der & K. Gang. %erlag . Beber, @elben Preig Fr. 3.80.
- Crfenutnis ber volismirifdaftlidien Notvendigiert ift “E.E. Bon Beit au Beit madit man gerne etne Tour
- qud) bem %tuf)gemuieﬁau ein befnnbereé @amtel ge~ ing Uppengellerfand, um Land und Leuten naber 3
fpibmet. . ~ Tommen. Das bantegenbe Budy, das 17 Fupbanverun=
 Geimati@ub. Das erfte @eff bed meien 3af)r— gen fdjilbect und eime Ansahl fehr fdjomer Bilver
. gangs ber Beitidrift, dle min im BVerlag Otto Wal- - Bringt, 1t eine trefflidge Cinfithrung und Wealeitung.,
 ler %= in Olten erjdeint, befakt ficy mit der fdhie-  Diftoriidie Reminissensen, Ginblide ins Teben und
rigen Jrage ber Dorffirdien, bon bemen eime In- , Treiben des Appemgeller. Billeins und eine gui ge-
gabl pradytiger Beifpiele im Bilde vorgefithrt merven, forutte Darjtellung der Landjdjaft folgen swarnglos
. Jm Gegenfap zur jdbit{den Kirdje mar friber. bag ~ madjeimanber, {o bah marn. den Ginprud gevinut, man-
. Ianbliche Gotteshaus faft immer ein Werk ber BVolfs- Iefe eine furgeilige Gejdhidite, Wer das Uppengeller
. funft, bom dorflicdhen Baumeiitern, die €5 zu Injeben  Laud jdon fennt, freut fich, feine Crinmerungen und
- gebradjt Yatten, entiotfen und bon Dorfhandwerfern  Cinbdriide befidtiot a1 finven. Wer e nod) nidyt fennt,
© quBgefitht, in der gleidien {ohlichien, ftarfen unb forb-  wird bem Fithrer H. .. ®ang doppelt bantbar fein
 froben 9ct e bas Bauernhaus umd ber bauerliche  fiir die rubige uud fidere Deutung von %eg unb
Qaugrat. ©o entitand die Ginbeit der Baugefinnung ~Steg durds WUppengeller Lamnd. S
‘ unn ves ﬂunftmlﬁenz in allen Teilen pes Dorfes und Lo Traducteur, frangdii]d-beutidhes @pmd’;Ieﬁr— und
.~ fo wurbe ein Kirdjenraum gejtaliel, in bem fjid) der Unterfaltungsblatt, fann fiic den Celbjtunterricht ie
~ Bauer au Haife und glitdlidy fithlte. . fitr’ ben ©diiler Wwarmt empfohlen merden. Die Stoff=
~ Qeute bejteht bie ©efalr, baj man meie Rttcben, - aqusiwahl und bie iiberjepungen gengen Hon groger - -
_erftellen will, die al3 ein Frembdidrper im Dorfe ftehen  Sorgfalf. iBrnBteefi foitenlos burdy dent %erlag beé :
: unb Die Ienet funftlertid)en Borgiige ermange[n, ote %mbucieur m La @f)aug—be—fonbg

‘ : »oﬁe .sorgerz far das ‘Woﬁ[ 5ﬁrer T amib [ , .
Sl Slniiﬂ

~ wenn Ste ‘.

; Bessere finden Sie in dieser Prexslage nirgends. Munter 1
~ franko. Gedmgene Auswahl fiir Herran nnd Damsn.
lldecke 'l!en bllhgstl o

Denken Sxe an

fir Ihre SaIatc nehmen Citrown entha(t Saft tmd aure ‘ﬂscher‘“ s :
Citronen und ist aus reinen Naturprodukten hergesi | i
] Abmessen per 3 L&ffel Oel. fur L Loffel Citrov




	Vom Büchertisch

